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des Jugendhilfeausschusses

Jugendhilfeausschuss Vorberatung 21.04.2010
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Stadtrat Entscheidung | 05.05.2010
Betreff:

Ev. Kindertagesstatte der Auferstehungsgemeinde, Am Fort Gonsenheim 151, Mainz
Einrichtung von Platzen fOr ZweijGhrige und zusatzlichen Ganztagsplatzen

Dem Oberburgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen.

Mainz, 15.03.2010
gez. Merkator
Kurt Merkator
Beigeordneter

Mainz, 30.03.2010
gez. Beutel

Jens Beutel
OberbUrgermeister

Beschlussvorschlag:

Der Einrichtung von 12 Platzen fOr Zweijdhrige und 31 zusatzlichen Ganztagsplatzen in
der evangelischen Kindertagesstatte der Auferstehungsgemeinde ab 01.01.2012 wird
zugestimmt.

Die Stadt Mainz gewdhrt der evangelischen Auferstehungsgemeinde einen Investiti-
onskostenzuschuss in Hohe von 305.558 €. Die erforderlichen Mittel werden im Finanz-
haushalt 2011 eingestellt.




Die zusatzlich entstehenden Personalkosten werden im Rahmen der Bestimmungen
des Kindertagesstattengesetzes Rheinland-Pfalz finanziert. Die erforderlichen Mittel
werden fur das Sachkonto 55990001 - zu Lasten der Leistung L360505001 ab 2012 ein-

gestellt.
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Problembeschreibung / Begrundung

1. Sachverhalt
2. Lésung
3. Alternativen
4. Ausgaben/Finanzierung
a) einmalige Ausgaben
b) laufende Ausgaben einschl. Folgekosten (z.B. Sach- und Personalkosten, Schulden-
dienst)

Zu 1.:

Die Kindertagesstatte der evangelischen Auferstehungsgemeinde, Am Fort Gonsen-
heim 151, wird zurzeit als dreigruppige Einrichtung mit 70 Platzen, davon 35 Ganz-
tagsplatze, gefuhrt. Der Trager, die evangelische Auferstehungsgemeinde, beabsich-
tigt ab 01.01.2012 die Einrichtung von 31 zusatzlichen Ganztagspldtzen bei gleichzei-
tiger Reduzierung der Gesamtkapazitat auf 66 Platze sowie die Aufnahme von bis zu
12 Zweijdhrigen in zwei der drei Gruppen. Wegen der beengten Raumverhdlinisse
sind dazu ein Anbau sowie der Umbau des bestehenden Gebdudes erforderlich.

Der Bedarf an Ganztagsplatzen und Platzen fOr Zweijdhrige im Bereich Harten-

berg/ MUnchfeld wird aus der Sicht der Kindertagesstattenbedarfsplanung und
des Amtes fUr Jugend und Familie bestatigt.

Zu 2.:

Der Einrichtung von 12 Pl&tzen fOr Zweijdhrige und zusatzlichen Ganztagspl&tzen wird
zugestimmt.

Die Stadt Mainz gewdhrt der evangelischen Auferstehungsgemeinde einen Investiti-
onskostenzuschuss in Hohe von 305.558 € in 2011.

Die zusatzlich entstehenden Personalkosten werden im Rahmen der Bestimmungen
des Kindertagesstattengesetzes Rheinland-Pfalz finanziert.

Die erforderlichen Mittel werden fur das Sachkonto 55990001 zu Lasten der Leistung
L360505001 ab dem Jahr 2012 eingestellt.

Zu 3.:

Beibehaltung des bisherigen Angebofs.
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Zu 4.:

a)

b)

Auf der Grundlage der Richtlinien Uber die Gewdhrung von stadt. Zuschussen zu
den Bau- und Ausstattungskosten von Kindertagesstatten entstehen einmalige
Kosten in Hohe von max. 305.558 €, die im Jahr 2011 bei Sachkonto 78149001,
PSP-Element 7.000341.740.001 einzustellen waren.

Gesamtfinanzierung der MaBnahme:

Zuwendungsfahige Kosten 763.894,70 €
Landeszuwendung je neu geschaffenem Platz fur

unter Dreijahrige 4.000 € - 12 Pl&tze 48.000,00 €
Stadt. Zuschuss 305.558,00 €

Evang. Auferstehungsgemeinde / Evang. Kirche 410.336,70 €

Bei einer geplanten Eréffnung zum 01.01.2012 entstehen folgende zusétzliche Per-
sonalkosten:
ab 2012 pro Jahr

Zusatzliche Personalkosten:

2 Erziehungskrafte 76.600,00 €
25 Std. Kiche 12.500,00 €
14 Std. Reinigung 7.000,00 €
Personalkosten gesamt 96.100,00 €
Landeszuschuss 32,5 % 31.232,50 €
Elternbeitrage 17,5 % 16.817,50 €
Trdgeranteil Kindergarten 10 % 9.610,00 €
Restkosten Stadt 38.440,00 €

Die fUr die stadt. ZuschUsse erforderlichen Mittel in Hohe von 38.444,00 € ab 2012 sind
in den jewelligen Haushaltsjahren bei Sachkonto 55990001 zu Lasten der Leistung
L360505001 einzustellen.

Finanzielle Auswirkungen zu 2. und 3.

[X] ja, Stellungnahme Amt 20 Anlage 1
[ ] nein

Seite 4 von 4



	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

